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Juli 2018 

E I N L A D U N G 
Zum 27. Halbturner 

Pfarrfest und Kirtag 
am 8.Juli 2018, Kirchenplatz 

Es wartet wieder gutes Essen und reichlich Trinken auf   Sie/Euch und natürlich 
ein schönes Erlebnis als Gemeinschaft, die miteinander feiert 

und eine schöne Zeit verbringt. 

10.00 Uhr: Heilige Messe am Erzbischof– Grösz– Platz,  

      musikalisch begleitet von „LAUDATE“ 
anschließend Frühschoppen 

ab 16.00 Uhr Bastelstation 



 

 Seite 2 Halbturner Pfarrblatt 07/2018 

 *  ERSTKOMMUNION 2018 *  ERSTKOMMUNION 2018 *  

„Wir sind Freunde Jesu“ 
6. Mai 2018, die Erstkommunion. Un-

ser großer Tag ist gekommen, das un-

vergessliche Fest, auf das wir uns seit 

Monaten vorbereitet haben. 

Wir waren sehr aufgeregt… 

Heute durften wir endlich un-

ser Festgewand anziehen, das 

war schon ein sehr schönes 

Gefühl. Das Wetter war per-

fekt, der Himmel war blau 

und die Sonne lachte in unsere Gesichter.  

Wir haben uns in der Schule getroffen. Unsere 

bunte Schar in einer vertrauten Umgebung be-

gleitet von unseren Eltern, Geschwistern, Pa-

ten. Unsere Lehrer haben uns gefühlvoll emp-

fangen. Einige Muttis haben uns die bunten 

Kreuze, die wir selbst gebastelt haben, umgehängt. Der 

REGENBOGEN drauf strahlte so richtig in prächtigen 

Farben. Herr Pfarrer und die Ministranten haben uns ab-

geholt. Im Takt der Blasmusik schritten wir mit Taufker-

zen in der Hand und immer noch sehr aufgeregt zur Kir-

che. Es war unglaublich, wie viele Leute uns auf dem 

Weg begleitet haben, unsere Familien, Freunde, Mit-

schüler. 

Die Kirche war festlich geschmückt. Die wunderschönen 

Blumen dufteten herrlich, unsere Bilder hingen auf den 

Stühlen.  

In einem Halbkreis mit dem Herrn Pfarrer in unserer 

Mitte nahmen wir unsere Plätze ein. Wir, die Erstkom-

munionkinder–zwanzig gute Freunde-Freunde Jesu. Wir 

waren uns jetzt sicher, dass mit Jesus, als Freund an un-

serer Seite, alles klappen würde, so wie wir es geprobt 

haben. Doris hat uns gewissenhaft auf diesen Moment 

vorbereitet. In dieser heiligen Messe empfingen wir 

zum ersten Mal den Leib Christi. Ab diesem Zeit-

punkt wurde unsere Verbindung mit Jesu noch tiefer.  

Der Gottesdienst war unvergesslich. Begleitet von 

uns vertrauten Liedern und unseren Mitschülern san-

gen wir kräftig mit. Unsere Eltern haben die Messe 

auch mitgestaltet und uns damit Mut gemacht. Die 

Taufpaten mit den funkelnden Taufkerzen haben uns 

den Rücken gestärkt. Es war ein schönes Gefühl, in 

die leuchtenden Augen unserer Familien zu blicken. 

Dieses Erlebnis werden wir ein Leben lang in Erinne-

rung behalten.  
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 *  ERSTKOMMUNION 2018 *  ERSTKOMMUNION 2018 *  

Am Nachmittag kamen wir wieder in die Kirche, um den 

Segen zu empfangen. Mit einem sicheren Gefühl, saßen 

wir wieder in der Mitte mit Herrn Pfarrer an unserer Sei-

te, der uns wieder herzlich 

empfangen hat. Es gab für uns 

tolle Geschenke von der Pfar-

re. Ein Kreuz mit einem Re-

genbogen, der uns immer den 

Weg zu Jesus zeigen wird. 

Von unseren Eltern haben wir 

einen Rosenkranz bekommen.  

Es war ein wunderschönes Fest, eine große Station auf 

unserer Reise, auf der wir unsere Freundschaft mit Jesus 

geschlossen haben. 

Wir sind sehr stolz 

darauf, seine Freun-

de zu sein und freu-

en uns noch auf vie-

le neue Begegnun-

gen mit ihm.  

Aus einigen von uns 

sind Ministranten 

geworden, die mit 

großer Freude den 

Herrn Pfarrer unter-

stützen, wir hoffen, 

dass wir noch viele damit begeistern können. Einige von 

uns lesen immer noch gerne Fürbitten. Es ist schön für 

uns, ein Teil der Kirchengemein-

schaft zu sein.  

Wir bedanken uns nochmal herz-

lich bei allen, die uns auf der gro-

ßen Reise zu Jesus mit viel Liebe 

und Verständnis begleitet und un-

terstützt haben.  

 

Danke! 

Ihre Erstkommunionkinder 
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 * JUNGSCHAR    HALBTURN * 

ab der 2. Schulstufe 

des Schuljahres 2017/18 

beim 

Backen 

EINLADUNG 
zur katholischen Jungschar 

 

Die Halbturner Jungschar geht in die nächste Runde und wir laden Dich  Y-lich ein, 

Teil unserer Gruppe zu werden! 

 
Bei einem gemütlichen Nachmittag möchten wir Dich in der Jungschar begrüßen 

und kennenlernen. Wir wollen gemeinsam mit Dir, Deinen Freunden und auch mit 

den jetzigen Jungscharkindern lustige Spiele spielen und Dir die Jungschar vorstel-
len. 
 

Bist du interessiert? Dann komm am 21. Juli um 15.30 ins Pfarrheim! 

 

Wir freuen uns auf DICH!  

das Team der katholischen Jungschar HALBTURN  
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Liebe Halbturnerinnen und Halbturner, liebe Pfarrgemeinde, 
 

An diesen Ferientagen und Erntetagen erleben viele von uns den Segen und die Gnade Gottes. Möge es uns 

dazu anspornen, uns mit Lob und Dank an Gott zu wenden! Ich habe für uns ein Gebet ausgesucht, das sich 

besonders in dieser Zeit lohnt vor und während der Ferienreisen zu beten. 

 

Liebender Gott – 

Lege deine schützende Hand auf mich und segne mich. 

Lass mich zum Segen werden für andere. Vergiss meine Schwächen, sieh hinweg über meine Fehler 

und zähle mich stets zu den Deinen – zu denen, die du beschützt und segnest. 

Jesus Christus – heile mich an Leib und Seele. Heile meine leiblichen Gebrechen –  

so wie du einst den Gelähmten geheilt hast – und vergib mir. 

Lehre mich, denen zu vergeben, die mir Böses wünschen. 

Und ermuntere mich täglich neu, dass ich mitverantwortlich bin für meine Brüder und Schwestern – 

vor allem für jene, die leiden, hungern oder verfolgt werden.  

Lehre mich, alle Menschen zu achten als deine Geschöpfe. 

Herr – ich Kleingläubiger bin oft voller Ängste und Zweifel.  

Mein Glaube hat Löcher, er fließt ab wie Wasser durch ein Sieb. 

Mehre mein Vertrauen zu dir, stärke meine Hoffnung, lass mich wachsen in der Liebe. 

 

Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen und eine geruhsame Zeit! 

Halbturn, den 03.7.2018         Ihr Pfarrer Peter Miscik  

… dass mit 25. Mai 2018 die Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) in Kraft getre-
ten ist. Für das Pfarrblatt bzw. die Homepa-
ge kann das bedeuten, dass Sie gegen eine 
Veröffentlichung von Fotos Einspruch erhe-
ben können. Wenn Sie als Teilnehmer bei 
kirchlichen Veranstaltungen, bei denen Fo-
tos gemacht werden, nicht in Erscheinung 
treten wollen, ersuchen wir Sie, dies mitzu-
teilen. Wenn Sie uns Fotos von Taufen oder 
Hochzeiten zur Verfügung stellen gehen wir 
davon aus, dass nichts gegen eine Veröffent-
lichung im Pfarrblatt spricht. 

Auch bei kommenden Pfarrfest werden wie-
der Fotos gemacht werden. Es genügt dann 
die Frage bei der Veranstaltung beziehungs-
weise beim Fotografieren, ob sie damit ein-
verstanden sind, da Fotos für einen Bericht 
über diese Veranstaltung/das Fest geplant 
sind. Bis jetzt war es so, dass wir mit Ihrer 
Zustimmung gerechnet haben. Sollte dies 
nicht der Fall sein, sagen Sie uns das bitte 
und wir werden Ihren Wunsch respektieren. 

 * WORT DES HERRN PFARRERS  

 
 

 

 
-  

-  

 
 

Pfarrkanzlei: Montag 15.00—17.00 Uhr 

         Donnerstag 15.00—17.00 Uhr 
 

Ratsvikarin: Erika Sack, Tel.: 0650/41 64 751 

 
Pfarrkirche zum Heiligen Josef 

Gottesdienstordnung: 

SONNTAG:  08:00 Uhr Hl. Messe 
   10:00 Hochamt 
   14:00 Andacht 

SAMSTAG:  19:00 Uhr Hl. Messe im Sommer  
    18:00 Uhr Hl. Messe im Winter 

WERKTAGS: 07:15 Uhr oder 18:00/19:00 Uhr  
 

Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der 
wöchentlichen Gottesdienstordnung, die 
auch auf der Homepage zu finden ist. 

 * WUSSTEN SIE, ………....   
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 * AUS DEM PFARRGEMEINDERAT * AUS DEM PFARRGEMEINDERAT * 

Bereits seit 2012 gehört Mike Csokay dem Pfarrgemeinderat an. Neben seinen vielen Interessen und Hobbies verstärkt  

er den Mesnerpool sehr intensiv und mit viel Freude am Sonntag in der 8:00-Uhr-Messe. 

 * DER PGR stellt sich vor * DER PGR stellt sich vor * 

 

CSOKAY MICHAEL 

PGR-Mitglied seit 2012 

bild. Künstler, Pensionist 

verheiratet,  JG 1949 

 

 

 Welches ist deine aufregendste Bibelstelle? 

Die Bergpredigt (Mt.5,1-7,29). Im Besonderen, 

weil Jesus darin das Heil allen Menschen in Aus-

sicht stellt. 

 Was spricht dich an unserem Papst besonders 

an? 

Seine Bescheidenheit, seine Sorge um die Umwelt 

und sein Mut die Kirche wieder zu ihren Wurzeln 

zurückführen zu wollen.   

 Was würdest du dir für unsere Pfarre wün-

schen? 

Dass es gelingt, mehr Menschen für die Kirche zu 

begeistern, insbesondere wieder mehr junge Men-

schen an die Kirche zu binden. Susanna und Mari-

ka sind da auf einem sehr guten Weg, wie ich 

glaube. 

 Welches Buch hast du in der letzten Zeit gele-

sen? 

„Samstagreden“ von Prof. Gerhard Habarta.  

 Welcher Film aus der letzten Zeit hat dich ange-

sprochen? 

Habe in letzter Zeit wenige Filme gesehen. Sehr 

gerne sehe ich Dokumentationen z.B. Die außer-

gewöhnlichsten Häuser der Welt.  

 Was ist dein „Herzens“-Gebet? 

Das Vaterunser.  

 Wovor hast du Angst? 

Dass es uns Menschen gelingt, diese wunderschö-

ne Erde kaputt zu machen.  

 Worauf freust du dich? 

Auf Weihnachten. 

 Ein Jahr im jetzigen PGR-Team – woran denkst 

du gerne zurück? 

An das Pfarrcafe beim Pannonischen Weihnachts-

markt, weil hier Gemeinschaft gelebt wird.  

Lieber LeserInnen unseres Pfarrblattes, 
 

Urlaub – in diesem Wort steckt das Wort „Erlaubnis“. 

Wir erlauben uns im Urlaub Dinge, die wir uns sonst nicht gönnen. Urlaub ist die Erlaubnis, sich 

nicht von äußeren Zwängen leiten zu lassen. 

Urlaub ist die Erlaubnis, eine Auszeit zu nehmen den Stress ablegen. Es muss im Urlaub Augenbli-

cke geben für jeden zum Genießen, Augenblicke, in denen wir entweder das Rauschen des Meeres 

oder das Zwitschern eines Vogels wahrnehmen können, oder das Gefühl von Abenteuer und Leben 

mit anderen Jugendlichen, oder die Liebe des Partners, oder die Lebendigkeit der Kinder. 

Lassen wir einander auch im Urlaub genügend Freiraum. 

Setzen wir einander nicht unter Druck und lassen wir einander Zeit, besonders zu Beginn des Urlaubs. Dann 

kommt hoffentlich in der Ruhe und Stille der Augenblick, dass wir das Gefühl haben: Jetzt bin ich ganz bei mir – 

meine Seele ist nachgekommen. 

Versuchen wir, im Urlaub ab und zu im Augenblick zu sein, zu spüren „ich bin ganz da“. Wir werden staunen, wie 

wir dann vom Gefühl Leben und von der Liebe Gottes durchdrungen werden, denn „der dich behütet, schläft nicht 

(Psalm 121,3).“ 

Denn das ist auch der Sinn von Urlaub: Frei zu werden von mir selbst, um frei zu werden für Gott, der uns eine 

tiefe Ruhe schenkt, die wir aber auch als Daheimgebliebene erleben können. • 
 

Allen, die eine Schulausbildung abgeschlossen haben, herzlichen Glückwunsch, jenen, die etwas neu beginnen, 

das Vertrauen an den Zauber des Anfangs und allen, die sich an der Sonne, am Schwimmen, am Verreisen oder an 

der Arbeit am Feld und im Weingarten erfreuen, einen wunderschönen Sommer. Jene, die heißen Temperaturen 

nicht so mögen die Aufmunterung  durchzuhalten, denn der nächste Winter kommt bestimmt ! 
 Erika Sack, Ratsvikarin  
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 KINDERSEITE * KINDERSEITE * KINDERSEITE *  KINDERSEITE   

Liebe Kinder! 

Am Sonntag, den 8. Juli, findet heuer der Kirtag und das Pfarrfest statt. Wir feiern um 10:00 Uhr 

einen Gottesdienst vor der Kirche. Ihr seid           lich dazu eingeladen! 

Ab 16.00 Uhr findet Ihr eine Bastelstation im Garten der Vinothek! Die Hauptstraße ist wieder ab-

gesperrt, sodass ihr gefahrlos zum Autodrom und den sonstigen Kirtagsattraktionen gelangt und 

nicht auf herankommende Autos achten müsst. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen euch schon jetzt viel Spaß ! 

 * KINDERSEITE * KINDERSEITE * KINDERSEITE * 

A
u

flö
s
u

n
g

: D
 

Welche Haupstädte kannst Du entdecken ? 
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UND DANN IST SOMMER 

blaue Wolkenlosigkeit 

schwirrendes Licht 

Luftmatratzen schaukeln 

Blinzeln hinter Sonnenbrillen 

Gott lächelt in der Luft 

und dann ist Sommer 

Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiß,  

Das durch den sonnigen Himmel schreitet.  

Und schmücke den Hut, der dich begleitet,  

Mit einem grünen Reis. 

Verstecke dich faul in der Fülle der Gräser.  

Weil`s wohltut, weil`s frommt.  

Und bist du ein Mundharmonikabläser 

Und hast eine bei dir, dann spiel, was dir 

kommt. 

Und lass deine Melodien lenken  

Von dem freigegebenen Wolkengezupf.  

Vergiss dich. Es soll dein Denken  

Nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf. 

 

Joachim Ringelnatz  

(1883-1934) 

Nach "lieben" ist "helfen" das schönste Zeitwort der Welt. 

Bertha von Suttner 

 

Für unseren Kirtag/unser Pfarrfest am 8.7. ersuchen wir um 

Wein–, Salat- und Kuchenspenden 

(bitte diese am Samstag, 7.7., von 16.00—18.00 Uhr 

ins Pfarrheim zu bringen) 

und freuen uns über jede helfende Hand am Sonntag, ab 06.00 Uhr ! 

 03.08. bis 07.08.: 

41. Fußwallfahrt nach Maria Zell, 

Messe in Maria Zell am 7.8. um 11.15 Uhr 

 Mittwoch, 15.08.: Maria Aufnahme in den 

Himmel, Wallfahrt nach Frauenkirchen 

 30.09.: Erntedankgottesdienst im Rahmen 

des Tschardakenfestes 

 06.10.: Ehejubiläumsmesse 

 01.11.: Allerheiligen 

 25.11.: Christkönigsfest 

 27.11.: Anbetungstag 

 * ALLERLEI * ALLERLEI * ALLERLEI * 

Einen schönen 

wünscht Ihnen 
PFARRER MISCIK und 

der PFARRGEMEINDERAT ! 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/3654/Bertha+von+Suttner
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 * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * 

Theresa Maria KERN 

Maximilian Alexander ETL 

Emma Juliana TREPPEL 

Constantin LEIRER 

Melina ROLL 
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 * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * 

FRONLEICHNAM 31.5.2018 
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 * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * 

DIAMANTENE HOCHZEIT 
Zu 60 Ehejahren alles Gute und Gottes Segen 

01.05.     Johann und Gertrud HOCHLEITNER 05.05.     Josef und Anna GRÖSZ 

GOLDENE HOCHZEIT 
5.5.  Walter & Theresia PÖCK 

Vier Erstkommunionkinder haben sich zum Ministrieren 
bereit erklärt. Am Foto: Julian Gromek, Thomas Jezik, 
Cora Lang, Stefanie Jezik (hilft den Neuen beim Ein-

stieg) und Alexander Meszlenyi 

FRONLEICHNAM  -  Himmel– und Windlichtträger 

Jahrgang 1968 
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 * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * BLITZLICHTER * 

Wir freuen uns über Reaktionen, Leserbriefe oder über Ihre Beiträge für das Pfarrblatt. Bitte setzen Sie sich 
über die oben angeführten Medien—oder besser noch persönlich - mit uns in Verbindung. 

25.4. Markusprozession  

Bittprozession 9.5. 

Schulschlußgottesdienst 29.6. 

Tag der Feuerwehr 10.5. 


